
  

Kommunale Wärmeplanung
So können wir in Zukunft heizen

Im April 2025 wird SWECO ihre Studie 
der Honnefer Öffentlichkeit vorstellen. 

Zu den wichtigsten Fragen der Wärmewende 
gab uns Frau Grebing von der Verbraucher-
beratung NRW bei unserer ersten Veranstaltung 
im Frühjahr 2024 einen guten Überblick. In der 
zweiten referierten Herr Frank Dreesbach, Dipl. 
Ing (FH), von der Energi-eagentur Rhein/Sieg 
und Frau Christine Lutz, Dipl.-Ing. (FH) 
(Architektin) zur „Energetische Sanierung von 
Bestands-gebäuden“. Nach einem Einstieg 
zum Thema „Wärmepumpe“ durch Herrn 
Thomas Riedel (Viessmann) hielt Dipl. Ing. Lars 
Klitzke bei unserer dritten Veranstaltung einen 
sehr erhellenden Vortrag. An unserer vierten 
Veranstaltung mit dem Thema „Solare Energie“ 
und an der fünften mit dem Thema 
„Energetische Verbesserung von Gebäuden“ 
stellten auch mehrere Fachfirmen ihre Angebote 
aus.

Freitag, 21. März 2025
um 18:30 Uhr

Foyer des Rathauses
in Bad Honnef

Die Stadt Bad Honnef hat vor einem Jahr 
die Firma SWECO beauftragt, einen 
Vorschlag für die Kommunale 
Wärmeplanung zu erarbeiten.
Das Arbeitsergebnis soll
--- den aktuellen Energie- und Wärme-
bedarf des Gebäudebestands in unserer 
Stadt erfassen,
--- die Möglichkeiten zur Steigerung der 
Energieeffizienz und des Wechsels zu 
erneuerbaren Energien analysieren,
--- unterschiedliche Wege zur Erreichung 
einer nachhaltigen Wärmeversorgung 
aufzeigen.
Und weiter:
--- Kritik und Ideen der Bürgerinnen und 
Bürger sollen in die Wärmeplanung der 
Kommune einfließen.
--- Ein umfassender Maßnahmen-katalog 
und die Umsetzungsplanung ist zu 
entwickeln.

Weil es sinnvoll und wünschenswert ist, 
wenn bei dieser offiziellen Vorstellung 
nicht nur möglichst viele, sondern auch 
viele Bürgerinnen und Bürger teil-
nehmen, die schon über das Konzept 
„Wärmeplanung“ informiert sind, laden 
wir Sie ein zu unserer Veranstaltung:
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Herr Niels Becker  (Energieagentur Rhein-
Sieg) hält einen Vortrag zum Thema 
   "Erwartungen an die kommunale         
    Wärmeplanung und regulative           
          Rahmenbedingungen"
Herr Urs Reitis  (Geschäftsführer der 
Netzgesellschaft der Bonner Stadtwerke) 
berichtet über die
    „Kommunale Wärmeplanung am       
  Beispiel des Stadtteils Bad Godesberg“
Herr Timo Pöpelt (bei der Stadt zuständig 
für die Wärmeplanung) wird in der 
Veranstaltung für Fragen zur Verfügung 
stehen. 

Das Team „Energie & Effizienz in Gebäuden“
Jürgen Böhnisch  (Dipl.-Ing. Elektrotechnik)
Markus Dicks  (Dipl.-Informatiker)
Harald Gebauer  (Dipl.-Ing.)
Jörg Hübner   (Dipl.-Wirtsch.-Ing.)
Hayo Janßen  (Dipl.-Informatiker)
Christopher Karst  (Dipl.-Wirtschaftsing.)
Dr. Johannes Pölzl  (Dipl.-Betriebswirt)
Walter Walkembach  (Lehrer i.R.)
Klaus Wegner  (Dipl.-Ing. Produktionstechnik)

A c h t u n g   V e r l o s u n g :
Ein Steckersolar mit 2 Modulen 
(Balkonkraftwerk 800/880 Watt)

an die Teilnehmer
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